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Geisenfeld und Ernsgaden freuen sich über Förderbescheide aus 
Berlin: Die beiden Kommunen erhalten insgesamt 6,96 Millionen Euro 
aus Bundesmitteln, um den Breitbandausbau in unterversorgten 
Gebieten voranzutreiben. Diese erfreuliche Nachricht überbrachte der 
SPD-Bundestagsabgeordnete Andreas Mehltretter. „Es ist wichtig, dass 
diese Bundesförderung den Ausbau des schnellen Internets in 
ländlichen Regionen unterstützt. Damit können wir sicherstellen, dass 
auch in abgelegenen Gebieten die digitale Infrastruktur ausgebaut 
wird“, so Mehltretter. 

Eigentlich liegt der Breitbandausbau in der Verantwortung der 
Telekommunikationsunternehmen. Doch wo der Fortschritt nicht 
schnell genug voranschreitet, greift der Bund unterstützend ein. „Nur 
durch diese Maßnahmen können wir die Digitalisierung beschleunigen 
und flächendeckend ein Hochgeschwindigkeitsnetz für alle Haushalte, 
Unternehmen und Einrichtungen wie Schulen schaffen“, erläuterte 
Mehltretter weiter. 

Abschließend betonte er: „Gemäß der Gigabitstrategie der 
Bundesregierung soll Deutschland bis zum Jahr 2030 ein 
flächendeckendes Hochgeschwindigkeitsnetz haben. Damit dieses 
ehrgeizige Ziel erreicht werden kann, ist es entscheidend, dass auch 
ländliche Regionen in den Genuss von Fördermitteln kommen. Es ist 
ein gutes Zeichen, dass die Bundesregierung diese Kommunen in 
ihrem Vorhaben so tatkräftig unterstützt.“ 
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